
Amtsblatt der Gemeinde Großolbersdorf / Jahrgang 2016 / Nummer 10 1

Nummer 10Jahrgang 2016 Mittwoch, 26. Oktober 2016

mit den Ortsteilen Hohndorf, Hopfgarten und Grünau
Herausgeber: Gemeinde Großolbersdorf, Am Rathaus 8, 09432 Großolbersdorf – Verantwortlich für den amtlichen Teil ist 

Bürgermeister Uwe Günther oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen sich die Verfasser selbst verantwortlich.
Herstellung: Druckerei Gebrüder Schütze GbR, Turnerstraße 2, 09429 Wolkenstein, Telefon 037369 9444, Fax 9942,

E-Mail: info@druckerei-schuetze.de, www.druckerei-schuetze.de

	 am 30. September 2016 anlässlich der Fertigstellung 
der Hauptstraße Großolbersdorf nach 5-jähriger Bauzeit.

Impressionen vom Straßenfest
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Amtliche Nachrichten

Informationen der 
Gemeindeverwaltung

Beschlüsse der 24. Sitzung des Gemeinderates
– öffentlicher Teil – vom 27.09.2016

Beschluss Nr. GR 119/09/16
Der Gemeinderat beschließt, ein noch zu vermessendes 
Teilstück von ca. 670 m² aus dem Flurstück 517/26 der Ge-
markung Großolbersdorf im Bebauungsgebiet „Am Mühl-
teich“ zu verkaufen.
Alle mit dem Verkauf entstehenden Kosten, wie Notar, 
Grundbucheintragung usw. sind von dem Erwerber zu 
tragen. Die Kosten der Vermessung und Vermarkung der 
Vertragsfläche tragen der Verkäufer und der Käufer zu je 
50 %.
Im Grundstückskaufvertrag ist festzuschreiben:
- Ein Baugebot innerhalb von 2 Jahren ab Besitzübergang

Beschluss Nr. GR 120/09/16
Der Gemeinderat beschließt, ein noch zu vermessendes 
Teilstück von ca. 1.600 m² aus dem Flurstück 517/26 der 
Gemarkung Großolbersdorf im Bebauungsgebiet „Am 
Mühlteich“  zu verkaufen.
Alle mit dem Verkauf entstehenden Kosten, wie Notar, 
Grundbucheintragung usw. sind von dem Erwerber zu 
tragen.Die Kosten der Vermessung und Vermarkung der 
Vertragsfläche tragen der Verkäufer und der Käufer zu je 
50 %.
Im Grundstückskaufvertrag ist festzuschreiben:
- ein Baugebot innerhalb von 2 Jahren ab Besitzübergang

Beschluss Nr. GR 121/09/16
Der Gemeinderat beschließt, ein noch zu vermessendes 
Teilstück von ca. 870 m² aus dem Flurstück 517/26 der Ge-
markung Großolbersdorf im Bebauungsgebiet „Am Mühl-
teich“ zu verkaufen.
Alle mit dem Verkauf entstehenden Kosten, wie Notar, 
Grundbucheintragung usw. sind von dem Erwerber zu 
tragen. Die Kosten der Vermessung und Vermarkung der 
Vertragsfläche tragen der Verkäufer und der Käufer zu je 
50 %.
Im Grundstückskaufvertrag ist festzuschreiben:
- ein Baugebot innerhalb von 2 Jahren ab Besitzübergang.

Beschluss Nr. GR 122/09/16
Der Gemeinderat beschließt, das bebaute Flurstück 
86/6 in Hohndorf, ehemalige Feuerwehrdepot, an Herrn  
Norbert Vogler, Wiesengrund 11, 09437 Witzschdorf zu 
verkaufen. Alle mit dem Verkauf entstehenden Kosten wie 
Notar, Grundbuch usw. sind vom Erwerber zu tragen.

Beschluss Nr. GR 123/09/16 
Der Gemeinderat beschließt, die Firma M. Günther 
& Co. GmbH, Plantagenstraße 25, 09217 Burgstädt 
zum Abbruch des Wohngebäudes Hauptstraße 10 in 
Großolbersdorf entsprechend des Kostenangebotes in 
Höhe von 17.952,41 EUR zu beauftragen.

Beschluss Nr. GR 124/09/16 
1. Der Gemeinderat beschließt für die festgestellten wei-
ßen NGA-Flecken in der Gemeinde Großolbersdorf einen 
Antrag auf Förderung gemäß Bundesrichtlinie zur Förde-
rung des Breitbandausbaues und gemäß Richtlinie Digi-
tale Offensive Sachsen i. H. v. 550.000 EUR zu stellen.
2. Die Eigenmittel in Höhe von 55.000 EUR (mindestens 
10 % der zuwendungsfähigen Ausgaben) sind in den Haus-
halt 2017/2018 einzustellen.
3. Die Gemeinde Großolbersdorf übernimmt laut Verein-
barung die Bearbeitung und die Beantragung des Förder-
verfahrens für das gemeinsame Vorhaben mit der Gemein-
de Drebach.

Beschluss Nr. GR 125/09/16
Der Gemeinderat beschließt die Maßnahme „Energetische 
Sanierung Mehrzweckgebäude Großolbersdorf“ (Maß-
nahmen-Nr. 2017-001) im Produkt Mehrzweckgebäude 
Großolbersdorf (57:30.20) in den Haushalt 2017 und die 
Finanzplanung der Folgejahre aufzunehmen.
Die Gesamtfinanzierung erfolgt entsprechend der beige-
fügten geänderten Finanzplanung.

Beschluss Nr. GR 126/09/16
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden.

Informationen des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!

Heute habe ich zwei wesentliche Punkte für meinen Be-
richt.
Der erste Punkt betrifft eine Angelegenheit, deren Ursa-
che schon viele Jahren zurückliegt. Im Jahr 1994 wurde 
Hohndorf in die Gemeinde Großolbersdorf eingemeindet, 
Hopfgarten folgte dann im Jahr 1998. Aufgrund doppelter 
Straßennahmen wurden in Hohndorf Straßen umben-
annt. Die damals aktuellen Postleizahlen blieben bestehen. 
Diese haben heute noch ihre Gültigkeit. Warum die Post-
leitzahlen 1994 bzw. 1998 nicht vereinheitlicht wurden, 
kann ich nicht sagen. Dazu gab es damals wohl persönliche 
Befindlichkeiten von Verantwortlichen. Sei es wie es sei. 
Seit der letzten Eingemeindung 1998 sind nunmehr 18 
Jahre vergangen. Eine lange Zeit in der die elektronische 
Datenverarbeitung enorm vorangeschritten ist. Briefe und 
andere Sendungen werden über elektronische Systeme er-
stellt, die Sortierung von Postsendungen erfolgt komplett 
automatisiert, die Alarmierung von Rettungskräften erfolgt 
über computergestützte Systeme usw. 
Kurz gesagt, wird der Mensch in vielen Prozessen kaum 
noch gebraucht. Das ist sicherlich Fluch und Segen zu-
gleich, aber eben nicht mehr zu ändern. Wenn Maschinen 
Aufgaben übernehmen braucht es aber genaue Zuord-
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nungen, denn Maschinen denken nicht, sondern arbeiten 
programmierte Abläufe ab. Damit sind wir beim Problem. 
Wir haben für unsere Gemeinde drei Postleitzahlen, wo-
bei zwei Postleizahlen auch noch in anderen Orten genutzt 
werden. Dabei handelt es sich um die Postleitzahl 09429 
für Hopfgarten (gilt auch für Wolkenstein) und um die 
Postleitzahl 09434 für Hohndorf (gilt auch für Krumher-
mersdorf).
Zudem gibt es noch Straßendoppelungen in unseren Orts-
teilen. Vor allem ist problematisch, dass bei amtlichen 
Schreiben (z. B. von Behörden und Gerichten) nur noch 
die Ortsbezeichnung „Großolbersdorf“ für alle Ortsteile 
verwendet wird, denn wir sind nun mal eine Gemeinde.
Diese geschilderte Situation hat dazu geführt, dass es im-
mer mehr Probleme bei der Zustellung von Postsendungen 
gibt, speziell in Hopfgarten. Für die betroffenen Bürger ist 
dies sehr ärgerlich, weil Sendungen verspätet oder zum 
Teil gar nicht ankommen. 
Seit meinem Amtsantritt 2013 müssen wir uns in der Ver-
waltung mehr oder weniger mit diesem Problem beschäfti-
gen. In den letzten drei Jahren gab es dazu viele Gespräche 
und Schriftverkehr mit den Beteiligten (Post, Landratsamt, 
Gemeinderat, Ortschaftsrat usw.). Leider konnte das Pro-
blem nicht einvernehmlich gelöst werden.
Das nächste Problem steht dazu schon vor der Tür, wenn 
die Rettungsleitstelle für unseren Kreis 2016 nach Chem-
nitz verlegt wird und dann keine Ortskenntnisse mehr 
vorhanden sind. Wegen der Wichtigkeit und Dringlichkeit 
dieser Angelegenheit werden wir das Thema nun in der 
Gemeinderatssitzung im November 2016 beraten und der 
Gemeinderat wird dazu einen Beschluss fassen. Der Ge-
meinderat muss dazu die Verantwortung übernehmen. 
Eine zukunftssichere Problemlösung müsste dazu wie folgt 
aussehen:
Im Ortsteil Hopfgarten müssen drei Straßennamen geän-
dert werden. Dies betrifft die Hauptstraße, die Dorfstraße 
und die Grünauer Straße.
Es muss eine einheitliche Postleitzahl für alle Ortsteile ein-
geführt werden (09432). Die Änderung betrifft die Orts-
teile Hopfgarten und Hohndorf.
Die Änderung von Dokumenten (z. B. Personalausweise, 
Reisepässe, Gewerbeunterlagen), die auf Grund dieser An-
gelegenheit notwendig werden, werden in der Gemeinde-
verwaltung Großolbersdorf und im Standes- und Einwoh-
nermeldeamt Drebach kostenfrei vorgenommen, soweit 
den Verwaltungen keine zusätzlichen Kosten durch Dritte 
entstehen.
Die Führerscheine müssen nicht geändert werden. Ko-
sten für etwaige Änderung von Kraftfahrzeugpapieren 
(zwischen 11,00 EUR und 20,20 EUR) können durch das 
Landratsamt nicht reduziert werden.
Mir ist wohl bekannt, dass diese notwenigen Änderungen 
erst einmal Aufwand verursachen. Ich bin mir aber sicher, 
dass sich der Aufwand schon jetzt und besonders für die 
Zukunft lohnt.
Ich wünsche mir, dass die betroffenen Bürger dafür Ver-
ständnis haben.

Der zweite Punkt meiner heutigen Information ist die Fertig-
stellung der Hauptstraße in Großolbersdorf (Bauherr war 
der Erzgebirgskreis). Nach fast 5-jähriger Bauzeit, einem Ko-
stenaufwand von ca. 4,8 Mio. EUR, ist diese Baustelle nun 
Geschichte. Für die Anwohner, Grundstücksbesitzer, Liefe-
ranten, Gewerbetreibenden und Verkehrsteilnehmer ist eine 
lange Leidenszeit zu Ende gegangen. Die neue Ortsdurch-
fahrt ist ein wesentlicher Sicherheits- und Ordnungsgewinn 
für uns. Dafür, dass die Rumpelpiste nun verschwunden ist, 
bedanke ich mich bei allen, die an der Vorbereitung, der 
Planung und am Bau beteiligt waren. Ich übertreibe sicher-
lich nicht, wenn ich feststelle, dass dieser Bau ein Muster-
beispiel für die sehr gute Zusammenarbeit aller betroffenen 
Personen, Firmen und Behörden war. Ein weiterer Baustein, 
um unsere Gemeinde attraktiver zu machen.
Das Straßenfest anlässlich der Fertigstellung der Straße und 
der Bestimmungsübergabe durch unseren Landrat Herrn 
Frank Vogel war ein voller Erfolg. Wir sind stolz auf das Er-
reichte. 

Zentrale	 037369 141-0
Fax 		 037369 141-20
E-Mail: 	 info@grossolbersdorf.de 
Internet: 	www.grossolbersdorf.de

Sekretariat	 Frau Fiedler	 Telefon 141-0
		  sekretariat@grossolbersdorf.de
Kultur, Sport, Fremdenverkehr, Soziales	
		  Frau Gottschalk	 Telefon 141-12
		  kultur@grossolbersdorf.de
Personalwesen	 Frau Reinhold	 Telefon 141-14
		  personal@grossolbersdorf.de
Buchungswesen/Steuern
		  Frau Ficker	 Telefon 141-15
		  steuern@grossolbersdorf.de
Rechnungswesen/Friedhof Hohndorf
		  Frau Rehle	 Telefon 141-15
		  rechnungswesen@grossolbersdorf.de
Kämmerer	 Herr Köhler	 Telefon 141-16	
		  kaemmerer@grossolbersdorf.de
Bauamt	 Herr Schreiter	 Telefon 141-33	
		  bauamt@grossolbersdorf.de
Wohnungs- und Grundstückswesen
		  Herr Seifert	 Telefon 141-17
		  wohnungen@grossolbersdorf.de
Ordnungsamt, Gewerbeamt, Amtsblatt
		  Frau Weber	 Telefon 141-18
		  standesamt@grossolbersdorf.de

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung 
und ihrer Einrichtungen
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Kindergarten Großolbersdorf
		  Telefon 9982	 Fax 845837
		  kindergarten@grossolbersdorf.de
Kindergarten Hohndorf
		  Telefon 03725 288002
Grundschule Großolbersdorf
		  Telefon 6451	 Fax 87794
		  gs.grossolb.mende@web.de
Frühhort/Grundschule
	 	 Telefon 84878
Hort Mehrzweckgebäude Meyweg
		  Telefon 845836
Sättlerhaus	 Telefon 9983
OTV Hohndorf	 Telefon 03725 22261
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
OTV Hohndorf	
Donnerstag 	 08:30 – 12:00 und 12:30 – 16:00 Uhr
Sprechzeit des Bürgermeisters Uwe Günther 
Dienstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes und 
des Standesamtes Drebach OT Scharfenstein, 
August-Bebel-Straße 25 B,
Telefon 03725 7074-16 oder 7074-17
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

 GRUNDSTÜCKE/IMMOBILIEN/WOHNUNGEN/
 GEWERBERÄUME/GARAGEN

Grundstück 
in Großolbersdorf an der Heinzebankstraße 
zur Gewerbebebauung,
Flurstücksnummer 517/22 Grundstücksgröße: 5:000 m² – 
flexibel aufteilbar!

Wichtige Hinweise für den Winter

Die Gemeindeverwaltung Großolbersdorf möchte einige 
wichtige Hinweise für die bevorstehende Winterdienstpe-
riode geben.
Der Winterdienst auf den kommunalen Straßen er-
folgt im Rahmen der Möglichkeiten in den Ortsteilen 
Großolbersdorf, Hohndorf, Hopfgarten und Grünau.
Der Winterdienst wird mit zwei Fahrzeugen in der Zeit von 
05:00 – 22:00 Uhr durchgeführt. 
Die Wichtigkeit der Straßen wurde in einer Prioritätenliste 
festgelegt, die von den Winterdienstfahrern einzuhalten ist. 
Weiterhin gibt es drei Stufen des Winterdienstes, die sich 
im Extremfall auf einige Hauptverkehrswege beschränken 
können. 

Es ist nicht möglich, dass der Winterdienst an allen Stra-
ßen zu erst erfolgen kann.
Die Gemeindeverwaltung Großolbersdorf möchte alle 
Fahrzeugführer darauf hinweisen, dass sie bei Schnee und 
Eisglätte ihre Fahrzeuge nicht an engen Stellen, auf Geh-
wegen und öffentlichen Straßen parken, damit der Win-
terdienst beim Räumen und Streuen nicht behindert wird.
Bei Nichteinhaltung sieht sich die Gemeindeverwaltung 
veranlasst, die Fahrzeuge kostenpflichtig abschleppen zu 
lassen oder den Winterdienst an solchen Standorten ein-
zustellen.
Bei hiervon eintretenden Vorkommnissen oder Unfällen 
übernimmt die Gemeinde keine Versicherungspflicht.
Großolbersdorf, Hohndorf, Hopfgarten und Grünau ver-
fügen über genügend öffentliche Parkplätze, die unbedingt 
in solchen Situationen genutzt werden sollten. 
Es ist auch zumutbar, wenn nach dem Abstellen eines 
Fahrzeuges auf einem Parkplatz ein paar Meter Fußweg in 
Kauf genommen werden müssen. Sie tragen damit wesent-
lich zu aller Sicherheit bei.
In diesem Zusammenhang weisen wir nochmals auf 
unsere Satzung über die Verpflichtung der Straßen-
anlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Streuen 
hin, nach der jeder Eigentümer und Straßenanlie-
ger zum Räumen und Streuen verpflichtet ist. Die 
Satzung war im Amtsblatt Nr. 3 vom 26.03.2014 
veröffentlicht worden und kann jederzeit hier in 
der Gemeindeverwaltung Großolbersdorf eingese-
hen werden.

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass bei Gefahr von 
Dacheis oder Eiszapfenbildung der Hauseigentümer ver-
pflichtet ist, geeignete Vorsichtsmaßnahmen zu treffen, um 
Gefahren für Fußgänger und Fahrzeuge abzuwenden.
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Eine unmittelbare Beseitigung der Gefahr durch die Orts-
polizeibehörde nach § 6 SächsPolG muss in den Fällen 
geprüft werden, wo sich Sofortmaßnahmen notwendig 
machen und der Grundstückseigentümer bzw. Hausbesit-
zer nicht erreichbar ist oder der Pflicht zur Beseitigung von 
Dacheis und Eiszapfen nicht nachkommt.
Wir hoffen, dass alle Bürger Verständnis für unsere Hin-
weise zeigen und auch entsprechend handeln.

Wer kann Weihnachtsbäume abgeben ?

Wer einen Weihnachtsbaum zur Dekoration in unseren 
Einrichtungen kostenlos abgeben kann (max. 2,50 m 
hoch), möchte sich bitte im Rathaus persönlich oder telefo-
nisch unter 037369 141-0 melden.

Achtung in Hohndorf wurde eine 
Anschlagtafel versetzt!

Die Anschlagtafel in der oberen Bushaltestelle in Richtung 
Zschopau wurde an die Haltestelle Alte Marienberger Stra-
ße in Richtung Zschopau versetzt.

Umfrage des Staatsministerium für 
Soziales und Verbraucherschutz zum: 
„Guten Leben im Alter“

Sehr geehrte Damen und Herren,
ein gutes Leben im Alter – das wünschen wir uns alle. Was 
dafür aus Ihrer Sicht bei Ihnen vor Ort notwendig ist, möch-
te ich gerne erfahren. Denn so können wir gemeinsam im 
Land und in jeder Gemeinde die richtige Unterstützung 
entwickeln und private Initiativen anstoßen und fördern.
Vielen Dank, wenn Sie sich Zeit für diesen Fragebogen 
nehmen. Je mehr ältere Mitbürger sich Zeit dafür nehmen, 
umso klarer wird das Bild. Ausgerichtet an diesen Reali-
täten lässt sich unsere gemeinsame Zukunft im Freistaat 
Sachsen bürgernah gestalten.

Ihre Barbara Klepsch
Staatsministerin für Soziales und Verbraucherschutz.

Fragebögen liegen im Rathaus Großolbersdorf aus.

Haus- und Straßensammlung 2016 – 
71 Jahre Kriegsende in Sachsen

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge  
e. V., Landesverband Sachsen, führt vom 24. Ok-
tober bis 20. November 2016 seine traditionelle 
Haus- und Straßensammlung im Freistaat Sach-
sen durch.
Seit 1919 errichtet, pflegt und betreut der Volks-
bund im Auftrag des deutschen Staates Kriegs-

gräber im Ausland: derzeit etwa 4,4 Millionen Gräber auf 
ca. 830 Anlagen in Europa, Nordafrika und weltweit. In 
den Nachfolgestaaten der Sowjetunion werden jährlich 
weiterhin ca. 40.000 Gefallene exhumiert und umgebettet, 
von denen 30 % identifiziert werden können. Rund 15.000 
deutsche Familien erhalten damit pro Jahr letzte Gewiss-
heit über das Schicksal ihrer Angehörigen.
Im Inland berät der Volksbund die Gemeinden bei der 
Kriegsgräberpflege – alleine in Sachsen existieren etwa 
1.000 Kriegsgräberstätten vom Einzelgrab in der Feld-
gemarkung bis zum Lagerfriedhof in Zeithain mit 37.000 
Toten. Träger der Friedhöfe sind zumeist die Gebiets-
körperschaften oder Kirchengemeinden. Zudem ist der 
Volksbund anerkannter Träger der Jugendarbeit und der 
historisch-politischen Bildung, die vor allem im Rahmen 
internationaler Jugendbegegnungen stattfindet, bei denen 
junge Europäer verschiedenster Herkunft unter dem Motto 
„Versöhnung über den Gräbern“ nicht nur Einblicke in die 
kriegerische Geschichte Europas erhalten, sondern aktive 
Völkerverständigung betreiben.
Nicht nur den Toten der Weltkriege gilt die Fürsorge des 
Volksbunds, auch das Andenken der Gefallenen der Bun-
deswehr wahren wir. In Sachsen liegen heute zwei Ehren-
gräber der Bundeswehr.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. finan-
ziert seine Arbeit zu rund 70 % durch Spenden, Samm-
lungen, Nachlässe und die Beiträge der ca. 100.000 Mit-
glieder. Die restlichen 30 % bestreitet die Bundesrepublik 
Deutschland, da es sich um eine hoheitliche Aufgabe han-
delt.
In Sachsen sammelten Bürger, Soldaten und Reservisten 
der Bundeswehr im Jahre 2015 rund 20.000 EUR. Jeder 
kann für den Volksbund sammeln oder uns mit einer Spen-
de unterstützen, worum wir Sie im Sinne des ehrenden 
Andenkens unserer Gefallenen und der zivilen Kriegstoten 
herzlich bitten. Eine Sammelliste oder Sammeldose erhal-
ten Sie in Ihrer Kommunalverwaltung oder direkt bei der 
Landesgeschäftsstelle.

Spenden richten Sie bitte an folgendes Konto:
Kontoinhaber: 
Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge e. V., LV Sachsen
IBAN: 	 DE95 8505 0300 3120 1044 68
BIC: 	 OSDDDE81XXX
Verwendungszweck: 
Spende Haus- und Straßensammlung LV Sachsen

gez.
Dr. Dirk Reitz

Loschwitzer Straße 52 a, 01309 Dresden
Telefon: 0351 31437-0, Telefax: 0351 31437-70
E-Mail: sachsen@volksbund.de, 
www.volksbund-sachsen.de

Spenden dafür werden im Zeitraum vom  24.10 – 18.11.2016 
im Rathaus entgegegengenommen
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Freizeitbüro Veranstaltungsplan
November 2016

Dienstag:	 01.11.
14:00 Uhr	 Gemütliches Beisammensein im Sättlerhaus

Dienstag:	 08.11.
14:00 Uhr	 Treff im Sättlerhaus

Dienstag:	 15.11.
14:00 Uhr	 Kaffeekränzel im Sättlerhaus

Dienstag:	 22.11.
14:00 Uhr	 Gemütliches Beisammensein im Sättlerhaus

Mittwoch	 30.11.
14:30 Uhr	 Seniorenweihnachtsfeier im GH 
	 „Zur Silberstraße“ (bitte anmelden!)

Änderungen vorbehalten! Zu allen Veranstaltungen sind 
die Seniorinnen und Senioren aus allen Ortsteilen der Ge-
meinde Großolbersdorf recht herzlich eingeladen.

gez. Birgitt Reiche
Freizeitbüro der Gemeinde Großolbersdorf

Herzliche Einladung 
zur Seniorenweihnachtsfeier

Liebe Seniorinnen und Senioren,
die Gemeindeverwaltung Großolbersdorf 
möchte Sie zur Weihnachtsfeier
am Mittwoch, dem 30. November 2016, 
um 14:30 Uhr
ins Gasthaus „Zur Silberstraße“ Großolbersdorf
recht herzlich einladen.

Wir haben folgenden Ablauf vorgesehen:
Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister und dem 
anschließenden Kaffeetrinken werden die Grundschüler 
der AG Musik ein Programm gestalten. Anschließend wird 
Sie die Sängerin Mirella auf die Adventszeit einstimmen.
Zum Abschluss können Sie auf eigene Kosten Bratwurst 
mit Sauerkraut essen (bitte vorbestellen).
Die Hin- und Rückfahrt für die Seniorinnen und Senioren 
aus Hopfgarten, Hohndorf und Großolbersdorf (Rote 
Pfütze und Hauptstraße) erfolgt mit einem Bus.

Abfahrt ab 	13:35 Uhr	 Hopfgarten, Brücke:
	 13:52 Uhr 	 Hohndorf, Gasthaus Erholung
	 13:55 Uhr	 Hohndorf, Schwarzes Roß	
	 14:00 Uhr	 Großolbersdorf, „Rote Pfütze“ und
 		  dorfabwärts alle Haltestellen 
Rückfahrt ab Gasthaus „Zur Silberstraße“ 18:00 Uhr.

Eintritt: 5,00 EUR
Zu dieser Veranstaltung können Sie auch Ihre(n) Partner(in) 
mitbringen.

Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen und 
bitten um Ihre Rückmeldung bis zum 18.11.2016.
Aus organisatorischen Gründen erfolgt keine persönliche 
schriftliche Einladung. Bitte schneiden Sie diese Rück-
meldung aus und geben Sie diese im Rathaus oder in 
den Ortsteilverwaltungen Hohndorf oder Hopfgarten ab. 
Die Rückmeldung kann auch telefonisch erfolgen unter: 
037369 141-0

Mit freundlichen Grüßen

Die Rückmeldung, nur bei Teilnahme, an die Ge-

meindeverwaltung Großolbersdorf oder Ortsteil-

verwaltungen Hohndorf bzw. Hopfgarten bis zum 

18.11.2016

Ich/Wir nehme(n) an der Seniorenweihnachtsfeier teil 

mit .......... Personen.

Ich/Wir bestelle(n) zum Kaffee ........ Stollen oder 

........ Brötchen.

ICH/WIR BESTELLE(N) AUF EIGENE KOSTEN 

......... PORTION(EN) BRATWURST.



Neues von den Sonnenstrahlen

Anmeldung für Kindertagesstätte „Sonnenstrahl“
Die Kindertagesstätte „Sonnenstrahl“ bittet alle Eltern, die 
im Jahr 2017 die Aufnahme ihres Kindes in den Einrich-
tungen Großolbersdorf oder Hohndorf wünschen, ihr Kind 
vor anzumelden. 

Voranmeldungen können bei der Leitung der Einrich-
tungen, Frau Hartmann oder Frau Küttner unter 037369 
9982 oder per E-Mail an kindergarten@grossolbersdorf.de  
erfolgen.
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Veranstaltungen November 2016
Ortsfeuerwehr Großolbersdorf
08.11.	 Gerätehaus
19:30 Uhr	 5. Schulung Erste Hilfe

15.11.	 Gerätehaus
19:30 Uhr	 6. Schulung Wintereinsatz

26.11.	 Rathausplatz
16:30 Uhr	 Peremett ahschiehm

Jugendfeuerwehr
07.11.	 Gerätehaus	 16:30 Uhr
11.11.	 Aqua Marien	 17:30 Uhr
28.11.	 Gerätehaus	 16:30 Uhr

Kinderfeuerwehr
Die Kinderfeuerwehr trifft sich 1 × im Monat, hier gelten 
die entsprechenden Einladungen.

Ortsfeuerwehr Hohndorf
02.11.	 Haus der Begegnung
19:00 Uhr	 Rechtsgrundlagen

12.11.	 Haus der Begegnung 
09:30 Uhr	 Verhalten im Wintereinsatz

30.11.	 Haus der Begegnung 
19:00 Uhr	 Taktische Regeln im AS

Jugendfeuerwehr
01.11.	 Turnhalle im Haus der Begegnung
17:30 – 18:30 Uhr Sport

15.11.	 Haus der Begegnung
17:30 – 18:30 Uhr Dienstversammlung

Löschzwerge
03.11.	 Turnhalle im Haus der Begegnung
17:30 Uhr 	 Sport

Ortsfeuerwehr Hopfgarten
11.11.	 Depot
19:00 Uhr	 Schulung Taktische Regeln

25.11.	 Depot
18:00 Uhr 	 Vorbereitung Peremettaschiem

Änderungen vorbehalten!

Freiwillige Feuerwehr der 
Gemeinde Großolbersdorf

Sonstige Informationen

Aus dem Abfallkalender
Entsorgung Blaue Tonne 
Monat November 2016
Hohndorf
44. Kalenderwoche	 Donnerstag, 03.11.2016
			   (Feiertagsregelung)

48. Kalenderwoche	 Mittwoch, 30.11.2016
Großolbersdorf
47. Kalenderwoche	 Mittwoch, 23.11.2016
Hopfgarten und Grünau
47. Kalenderwoche	 Mittwoch, 23.11.2016

Leerung der Biotonne Monat November 2016
Monate April – November
Großolbersdorf und OT Grünau
wöchentlich Mittwoch,
Donnerstag, 17.11.2016 (Feiertagsregelung)
Hopfgarten
wöchentlich donnerstags

Havarieplan des ZWA Hainichen
Oktober 2016
Zentrale Störungsmeldung unter Funktelefon 0151
12644995, werktags von 16:00 Uhr bis 07:30 Uhr, 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen ganztägig.

24.10. – 31.10.	 B. Lange	 03737 771539

Nummer nur bei Ausfall oben genannten Funk-
telefons zu verwenden!

Kläranlagennotdienst
Funktelefon:	 0151 12644981

24.10. – 31.10.	 St. Strohbach

Havarienotdienst Trinkwasser
der Erzgebirge Trinkwasser GmbH Annaberg-Buchholz 
für den Erzgebirgskreis 
Telefonnummer: 03733 1380

Notrufnummer der Antennenanlage Hohndorf/
Großolbersdorf
Störungsmeldung telefonisch unter 03725 398381

Notrufnummer der Antennenanlage Hopfgarten
Störungsnummer telefonisch bei Matthias Beck unter
03725 780401

Notrufnummern

Polizei	 110
Rettungsleitstelle / Feuerwehr / Notarzt	 112
Notrufnummer für alle Fälle	 116 117

Energieversorgung 	 0800 2305070
(Störung im Verteilernetz)
Gas	 0800 1111 489 20
(Störung der Erdgasversorgung)
Giftnotruf Erfurt 	 0361 730730 
für Sachsen, S.-Anhalt und Thüringen
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Beratungs-und Sorgentelefone

Elterntelefon	 0800 1110550
Mo. – Fr. 9:00 bis 11:00 Uhr
Di. + Do. 17:00 bis 19:00 Uhr

Nummer gegen Kummer	 0800 1110333
Mo. – Sa. 14:00 bis 20:00 Uhr 
(bundesweit anonym und kostenfrei)

Hilfetelefon „Schwangere in Not – 
anonym & sicher“	 0800 4040020
www.geburt-vertraulich.de

Müttertelefon	 0800 3332111
Mo. – So. 20:00 bis 22:00 Uhr

Sorgentelefon/EKA Erzgebirgsklinikum Annaberg
 	 03733 801304
gGmbH für Fragen rund um die Geburt, 
Wochenbett, Stillzeit und Neugeborene

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen	 0800 0116016
www.hilfetelefon.de

Hilfetelefon Sexueller Mißbrauch 	0800 2255530

Kindernothilfe e. V.	 0203 7789-0
Düsseldorfer Landstraße 180, 47249 Duisburg
Fax: 0203 7789-118, E-Mail: info@kindernothilfe.de

Freundeskreis Kindernothilfe Chemnitz
Herr Gerhard Treichel	 0371 241733 oder 0371 224197 
treichel@kindernothilfe-chemnitz.de 
Evangelische Telefonseelsorge 	 0800 1110111

Katholische Telefonseelsorge 	 0800 1110222

Weißer Ring e. V. 	 116 006
Opfertelefon bundesweit 

Sonstige Veranstaltungen

Institut für Transfusionsmedizin Chemnitz
Blutspendedienst Nord-Ost

Das DRK-Blutspendebarometer: Aktuelle Informa-
tion zum Stand der Vorräte von Blutpräparaten auf 
einen Klick
Im Versorgungsgebiet des DRK-Blutspendedienstes Nord-
Ost, das die Bundesländer Berlin, Brandenburg, Sachsen, 

Hamburg und Schleswig-Holstein umfasst, 
werden täglich rund 1.900 Blutspenden 
benötigt, um die Patientenversorgung mit 
Blutpräparaten in dieser Region sicherstel-
len zu können. Bei einer Blutübertragung ist 

es wichtig, dass sich die Blutgruppe des Patienten mit der 
des Spenders verträgt. 
Seit Juni diesen Jahres zeigt ein Klick auf die neugestalte-
te Website des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost anhand 
eines Blutspendebarometers, auf welchem Stand der Vor-
rat an Blutprodukten der einzelnen Blutgruppen aktuell 
ist. Eine normale Versorgungslage bedeutet dabei, dass 
der Vorrat ausreichend ist, um die Patientenversorgung für 
rund fünf Tage gewährleisten zu können. 
www.blutspende-nordost.de

Alle DRK-Blutspendetermine unter www.blutspende.de 

(bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über 
das Servicetelefon 0800 1194911 (kostenlos erreichbar aus 
dem Deutschen Festnetz). 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht am : 
Dienstag, dem 01.11.2016, 
von 15:00 bis 19:00 Uhr 
in der Grundschule Großolbersdorf, Schulstraße 8

Achtung – Fahrerlaubnisbesitzer!

Die Verkehrswacht Chemnitz lädt alle Fahrer-
laubnisbesitzer aus Großolbersdorf und aus 
dessen Ortsteilen zur Verkehrsteilnehmerschulung 
am Montag, dem 07.11.2016, um 19:00 Uhr in das 
Sportheim Großolbersdorf, Scharfensteiner Straße 13 
recht herzlich ein.
Die Teilnahme ist kostenlos und wird in der Schulungs-
karte bestätigt.

Themen:
„Richtige Wahl der Geschwindigkeit und des Abstandes
sowie weitere Neuregelungen im Straßenverkehr“

Nutzen Sie die Möglichkeit zur Weiterbildung, denn viele 
Rechtsverstöße oder gar Verkehrsunfälle werden auch aus 
Unkenntnis veränderter Verkehrsregeln verursacht.
Leider nahmen zur Schulung am 06.06.2016 nur 18 Per-
sonen teil, vor allem die Jugend fehlte fast ganz. Das kann 
in keiner Weise befriedigend sein im Verhältnis zu den vie-
len Führerscheinbesitzern im Ort.
Kommen Sie doch einfach, Sie werden es bestimmt nicht 
bereuen. Es kann nur zu Ihrem Nutzen sein.
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Wir als Verkehrswacht würden uns freuen, Sie am 07. No-
vember 2016 begrüßen zu dürfen.

Ihre Verkehrswacht Chemnitz

Hilfe für Zappelphillipp und Träumerlein 
beim Landesverband AD(H)S – Sachsen e. V. in 
Frankenberg/Sachsen

Kinder und Jugendliche mit AD(H)S haben große Schwie-
rigkeiten mit der Konzentration und dem Befolgen von 
Aufforderungen. Ihre Impulskontrolle, die Merkfähigkeit, 
sowie die Zeiteinteilung sind beeinträchtigt, weshalb sie in 
der Gesellschaft oft ausgegrenzt werden. Jeder Tag stellt 
für die Kinder und deren Eltern eine Herausforderung dar. 
Da sie häufig ohne darüber nachzudenken handeln, gelten 
sie als verhaltensauffällig, unordentlich, frech und faul. Die 
Vorurteile, diese Krankheit betreffend, sind groß, dabei 
verfügen die Betroffenen über eine ganze Reihe positiver 
Eigenschaften und Stärken. So sind AD(H)Sler sehr krea-
tiv, hilfsbereit und haben einen ausgeprägten Gerechtig-
keitssinn. Wir bieten ein Training für Kinder und Jugendli-
che an, bei welchem die Betroffenen einerseits lernen, mit 
ihren Schwächen besser umgehen zu können, andererseits 
wollen wir die Ressourcen und Stärken der Kinder akti-
vieren und gewinnbringend nutzen. So lernen die Kinder 
bei uns unter anderem ihre Konzentration zu steigern, sie 
üben sich in Selbstkontrolle und erlernen Lernstrategien, 
sowie Alltagskompetenzen. Ein Coaching bei uns hat zum 
Ziel, die Schwächen durch das Fördern der Stärken aus-
zugleichen. Um eine situationsübergreifende Verbesserung 
zu erzielen, benötigen wir die Mitarbeit der Eltern. Dazu 
bieten wir Beratungen und Elterntrainings an.
Durch die Erweiterung unseres Trainings ist es uns mög-
lich, noch einige Kinder in unser Trainingsprogramm auf-
zunehmen. Bei Interesse erhalten Sie nähere Informatio-
nen unter:
Telefon 037206 881726 oder www.adhs-sachsen.de

36. Große Vogelschau
8. Offene Bewertungsschau

19.11.2016 von 09:00 bis 17:00 Uhr
20.11.2016 von 09:00 bis 16:00 Uhr

STADTHALLE MARIENBERG

Reichhaltige Tombola
Orchideenverkaufsschau

Größter Vogelverkauf im Erzgebirge

www.vogelverein1960.de
Erzgebirgische Ziergeflügel-, Exoten- und 

Kanarienzüchter Börnichen und Umgebung e. V.

Resümee zum Straßenfest im Ortsteil 
Hohndorf „20 Jahre Drachenhain“

Das Team um Gerold Werner und die vielen Gäste ließen 
sich auch vom Schmuddelwetter (ständiger Regen) nicht 
vom Feiern und Fröhlichsein abhalten.
Die Kinder konnten sich beim Eierlaufen, Slalom und bei 
Wurfspielen so richtig ins Zeug legen.
Natürlich kamen bei allen Aktivitäten auch Hunger und 
Durst auf. Dafür waren die Kameraden der Feuerwehr 
Hohndorf und der ortsansässige Jugendclub zuständig.
Als weitere Höhepunkte stellten die Verkehrswacht Marien-
berg ihre Elektro-Motorräder und Sportfreund Christoph 
Seifert seine Quads zu Probefahrten zur Verfügung. Das 
Angebot wurde von den Kindern reichlich genutzt, sie wur-
den für ihre Anstengungen auch mit kleinen Geschenken 
belohnt.

Das Staunen war groß, als dann das Feuerwehrauto plötz-
lich auftauchte und zu Rundfahrten einlud.
Wir möchten uns bei allen Helfern und natürlich auch bei 
den Anwohnern des Mittelweges auf diesem Weg recht 
herzlich bedanken. Unser Dank gilt auch der Gemeinde-
verwaltung Großolbersdorf, ein besonderer Dank gilt dem 
Getränkefachgroßhandel Peter Schäfer, Hohndorf für sei-
ne großzügige Unterstützung sowie allen Sponsoren des 
Festes.
Vielen Dank. Es war ein gelungenes Fest.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Großolbersdorf mit Scharfenstein, Hohndorf, 
Hopfgarten und Grünau
Wir laden Sie herzlich ein zu den Gottesdiensten unserer 
Kirchgemeinde im November 2016.

06. November – 
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
In diesen Gottesdiensten sammeln wir die Päckchen für die 
Aktion „Weihnachten im Schuhkarton”
09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde in Hohndorf – 
	 Kinderstunde
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst in Großolbersdorf 
	 zur Päckchenaktion
10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in Scharfenstein –
	 Kinderkreis
	 Kollekte: eigene Gemeinde

13. November – 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
08:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in Hohndorf – 
	 Kinderstunde
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Großolbersdorf – Kinderstunde
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Scharfenstein – Kinderkreis
	 Kollekte: Arbeitslosenarbeit
Im Anschluss an den Gottesdienst in Großolbersdorf (ca. 
11:00 Uhr) findet auf dem Kirchhof eine Andacht zum 
Volkstrauertag statt.

Jubilare

Die Gemeindeverwaltung 
Großolbersdorf gratuliert allen Jubilaren 
recht herzlich, die in den nächsten 4 
Wochen Geburtstag haben und wünscht 
ihnen alles Gute, Gesundheit, Zufrieden-
heit und Erfüllung im weiteren Leben.

Jubilare in Großolbersdorf

Frau Inge Haselbach
am 04.11.	 zum 	85. Geburtstag

Frau Brunhilde Schneider
am 15.11.	 zum	90. Geburtstag
Frau Gerda Richter
am 18.11.	 zum	90. Geburtstag
Frau Erika Taube
am 18.11.	 zum	80. Geburtstag
Herr Joachim Schuffenhauer
am 22.11.	 zum 	80. Geburtstag
Frau Charlotte Haase
am 24.11.	 zum	95. Geburtstag
Herr Günter Reichel
am 30.11.	 zum	75. Geburtstag

Jubilare in Hohndorf
Herr Heinz Hofmayer
am 05.11.	 zum	75. Geburtstag
Frau Renate Clausner
am 05.11.	 zum	70. Geburtstag
Frau Luise Petermann
am 17.11.	 zum	101. Geburtstag

Jubilare in Hopfgarten
Frau Christa Rösch
am 09.11.	 zum	80. Geburtstag
Frau Isolde Seidel
am 18.11.	 zum 	80. Geburtstag

Wir gratulieren auch jenen, welche in diesem 
„Gemeindeblätt'l“ nicht genannt werden.

Volleyball Club Zschopau

Nach einer kurzen Zwischenpause 
gleich nach Saisonstart, geht es 
nun im Wochentakt mit dem Spiel-
betrieb unserer ersten Damen- und Herrenmannschaften 
in den entsprechenden Ligen bis Weihnachten weiter. An 
den Grundschulen wurde im Rahmen der Talentesichtung 
im Sportunterricht aktive Nachwuchsarbeit durchgeführt. 
Diese fand ihren Abschluss mit dem am 01. Oktober 2016 
durchgeführten Volleyballcamp des VC Zschopau. Wir 
freuen uns, zukünftig zum Jugendtraining weitere Kinder 
begrüßen zu können. 
Am 05. und 19. November 2016 gibt es dann wieder große 
Heimspieltage in der heimischen Festung im BSZ. Jeweils 
ab 15:00 Uhr würden sich unsere Damen in der Regio-
nalliga über viel Unterstützung freuen. Dabei treffen am 
05.11.2016 sowohl die Männer als auch die Frauen auf  
Liganeulinge. Wie gewohnt steht wieder unser Catering ab 
14:00 Uhr bereit. 

Heimspieltermine November
Sporthalle Berufsschulzentrum Zschopau
3. Bundesliga Männer
05.11.2016	 19:00 Uhr	
VC Zschopau	 TSG Markkleeberg	
19.11.2016	 19:00 Uhr	
VC Zschopau	 TSV 1861 Deggendorf	

Regionalliga Ost Damen
05.11.2016	 15:00 Uhr	
VC Zschopau	 USV VIMODROM Volley Jena	
19.11.2016	 15:00 Uhr
VC Zschopau	 SWE Volley Team II	

Für unsere Jüngsten: 
Jugendtraining auch zum Kennenlernen: Donnerstags 
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im BSZ Zschopau. Besuchen Sie 
auch unsere Homepage www.vc-zschopau.de

Rafael Hausotte
VC Zschopau – Vorstand
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Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Adventgemeinde Großolbersdorf

Samstag	 09:00 Uhr Bibelgespräch
	 10:00 Uhr Predigtgottesdienst

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite 
unter: www.adventgemeinde-grossolbersdorf.de

Erntedankfest am 25.09.2016
der Kirchgemeinde Großolbersdorf

16. November – Buß- und Bettag
10:00 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst aller Ortsteile in 

Großolbersdorf mit Feier des Heiligen Abend-
mahls mit Traubensaft, parallel Krabbelgottes-
dienst für Familien mit Kindern von 1 – 3 Jah-
ren und Kinderstunde

	 Kollekte: Ökumene und Auslandsarbeit der EKD

20. November – Ewigkeitssonntag
In diesen Gottesdiensten gedenken wir unserer verstor-
benen Kirchgemeindeglieder des vergangenen Kirchen-
jahres
09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde in Hohndorf – 
	 Kinderstunde
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Großolbersdorf – Kinderstunde
17:30 Uhr	 Gottesdienst in Scharfenstein – Kinderkreis
	 Kollekte: eigene Gemeinde

27. November – 1. Sonntag im Advent
08:30 Uhr	 Gottesdienst in Hohndorf – Kinderstunde
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst in Großolbersdorf
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Scharfenstein – Kinderkreis
	 Kollekte: Arbeit mit Kindern (verbleibt in der 

Kirchgemeinde)

Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem 
Kirchenboten und den Aushängen.
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Natur- und Heimatverein Großolbersdorf/
Erzgebirge e. V.
Herbstwanderung
Am Sonntag, dem 02. Oktober 2016 führte der Natur- und 
Heimatverein seine Herbstwanderung durch. Um 09:00 Uhr 
trafen sich 14 Wanderfreunde am Gasthaus „Zur Silberstra-
ße“, um mit dem Pkw bis Marienberg-Gebirge zu fahren. 
Von dort wanderten wir über das „Wagenbachtal“ zum Aus-
sichtsfelsen „Blauer Stein“.

Bei herrlichem Herbstwetter genossen wir die schöne Aus-
sicht auf Pobershau und Umgebung. 
Nach einer kurzen Rast setzten wir unsere Wanderung 
fort und querten die Pobershauer Straße. Anschließend 
liefen wir einen Teil des Brettmühlenweges und kehrten 
über eine Anhöhe nach Gebirge zurück. Die Streckenlänge 
betrug ca. 7 km.	 Dieter Reiche

Laufende Termine
Die Beratung des Natur- und Heimatvereins Großolbersdorf/
Erzgeb. e. V. findet am Dienstag, dem 01.11.2016, um 
19:00 Uhr im „Sättlerhaus“. statt.

Die Chronisten treffen sich jeden 2. Mon-
tag im Monat um 17:00  Uhr im Mehr-
zweckgebäude Meyweg und die Mitglie-
der der Fachgruppe Schnitzen jeweils 
donnerstags um 19:30 Uhr im Schnitzerheim.

Die Sänger des Männerchores üben jeweils freitags um 
19:30 Uhr im Sättlerhaus.

Die Klöppelfrauen treffen sich in den geraden Wochen 
donnerstags um 19:30 Uhr im Mehrzweckgebäude Mey-
weg 1.

Krankenpflegeverein „Albert Schweitzer“
Einladung
Der Krankenpflegeverein „Albert Schweitzer“ e. V. lädt 
herzlich zu einer öffentlichen Veranstaltung am Dienstag, 
dem 08. November 2016, 17:00 Uhr in die Diako-
niestation Großolbersdorf, Hauptstraße 72 ein.
Die Pflegedienstleiterin der Diakoniestation Frau Held 
wird  zum Thema „Änderungen des Zweiten Pflege-
stärkungsgesetzes“ sprechen.
Ab 2017 werden die Pflegestufen „0“ – „3“ von den Pfle-
gegraden „1“ – „5“ abgelöst.
Diese Änderungen werden im Rahmen des Zweiten Pfleg-
stärkungsgesetzes in Kraft treten und sollen vor allem de-
menzkranken Älteren die gleichen Pflegeleistungen zusi-
chern wie körperlich Pflegebedürftigen.
Was wird sich für Betroffene und Familien dadurch ändern?
Frau Held wird einen Ausblick auf den Leistungsumfang 
und auf das neue Prüfverfahren zur Bewertung der Pflege-
grade durch den Medizinischen Dienst der Krankenkassen 
geben.
Es können Fragen zu diesem Thema gestellt werden, auf 
Wunsch auch vertraulich.

Die Handarbeitsstunde des 
Handarbeitskreises 
findet  jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat, um 19:00 Uhr  in der Diakonie- 
Sozialstation, Hauptstraße 72, 
Großolbersdorf statt.

Bringen Sie gern weitere Interessenten aus Ihrem Fami-
lien- oder Bekanntenkreis mit!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Der Vorstand des Krankenpflegevereines

Vereinsmitteilungen

Die Radballer des SV 1870 Großolbersdorf e. V. laden 
recht herzlich zum „Pokal des Bürgermeisters“ ein.
Am 05. November 2016 beginnt das Turnier um 13:00 Uhr 
in der Sporthalle Großolbersdorf.
In Vorbereitung auf die neue Saison werden die Großol-
bersdorfer Mannschaften und Ihre Gäste den Besten der 
Vorbereitung ermitteln. Die Saison beginnt bereits am 
11.12.2016 in der Bezirksliga in Klaffenbach. 
Alle Fans des Großolbersdorfer Radball sind herzlich zu 
spannenden Spielen eigeladen.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt!

Sonnabend, 26.11.2016, 18:30 Uhr, 
Kirche Großolbersdorf

Weihnachtliches Konzert mit „vocal_heARTS“, 
einer Gruppe ehemaliger Kruzianer
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Blinden- und Sehbehindertenverband 
Sachsen
Regionalgruppe Zschopau
08.11.2016 von 14:00 – 16:00 Uhr findet 
eine Infoveranstaltung im Club der Volks- 
solidarität in Zschopau statt.
Alle Veranstaltungen dienen zur Informati-
on und Aktualisierung spezifischer und all-
gemein interessierender Themen, wie z. B. Soziales, Kultur 
und Mobilität der Blinden und Sehbehinderten.
Informationen hierzu erhalten Sie beim Leiter der Regio-
nalgruppe Zschopau, Herrn Christian Meyer
Telefon 037369 6031.

Spielplan der Herren des FSV 95 Scharfenstein / 
Großolbersdorf
Monat November 2016
Punktspiele:
So. 06.11. 
12:00 Uhr	 Zschop./Scharfenst./Großolbersd. II – 
	 Thum-Herold II (Zschopau)
14:00 Uhr	 FSV Scharfenst./Großolbersd. – 
	 Heidersdorf/Deutsch. II (Großolbersdorf)

So. 13.11.
12:00 Uhr 	Zschop./Scharfenst./Großolbersd. II – 
	 Geyer II  (Zschopau)
14:00 Uhr	 FSV Scharfenst./Großo. – 
	 Pressnitztal (Scharfenstein)

So.20.11.
12:00 Uhr 	Satzung/Gebirge II – 
	 Zschopau/Scharfenst./Großolbersd. II
14:00 Uhr 	Jöhstadt – FSV Scharfenst./Großo.

So. 27.11.
13:00 Uhr	 Pokal

Junioren
B-Jun. – (Ost) Spg. Venusberg/Scharfenst.-Großolb. 
(Spielort Scharfenstein) 
Sa. 29.10. 	 – 14:00 Uhr	 Königswalde		  A
Sa. 05.11.	 – 14:00 Uhr	 Zöblitz-P.		  A
Sa. 12.11.	 – 14:00 Uhr	 Olbernhau		  H

A-Jun. – (Ost) Spg. Scharfenst.-Großolb. 
(Spielort Großolbersdorf)
Sa. 29.10. 	 – 14:00 Uhr	 Mildenau		  H
Sa. 05.11.	 – 14:00 Uhr	 Drebach/F.		  H
Sa. 12.11.	 – 14:00 Uhr	 Großrückerswalde	 A

E-Jun. (12) – FSV Scharfenst.-Großolb. 	  
(Spielort Scharfenstein)
Sa. 29.10.	 – 10:30 Uhr	 Wolkenstein		  H
Sa. 05.11.	 – 10:30 Uhr	 Drebach/F.		  A
Sa. 12.11.	 – 10:30 Uhr 	 Z./Krumhermersdorf	 H

F-Jun. (5) – FSV Scharfenst.-Großolbersdorf 
(Spielort Großolbersdorf)
Sa. 29.10.	 – 09:15 Uhr 	 Drebach/F.		  H
Sa. 05.11.	 – 09:15 Uhr 	 Grünhainichen		  A

D-Jun. (8) – Spg. Scharfenst.-Großolb./Hilmersd. 
(Spielort Großolbersdorf)
Sa. 29.10.	 – 10:30 Uhr	 Geyer			   H
Sa. 05.11.	 – 10:30 Uhr 	 Drebach/F.		  H
Sa. 12.11.	 – 10:30 Uhr	 Großrückerswalde	 A

C-Jun. (2) – SpG Gornau/ Scharfenst.-Großolb. 
(Spielort Gornau)
Sa. 29.10.	 – 12:30 Uhr	 Pfaffroda		  H
Sa. 05.11.	 – 12:30 Uhr 	 Großrückerswalde	 H
Sa. 12.11.	 – 12:30 Uhr 	 Z./Krumhermersdorf	 A

13. Elbtal-Weinlauf in Meißen 
und Umgebung

Ein fester Termin im 
Kalender der Großol-
bersdorfer Sportfrauen 
und Ihrer Gäste ist nun 
schon seit elf Jahren der 
„Elbtal-Weinlauf“. Am 
08.10.2016 war es wieder 
so weit.
Nur sollte es in diesem 
Jahr nicht nur ein Wein- 
und Genusslauf werden, 
sondern ein Regenlauf. 
Oder auch ein Härtetest 
wer länger durchhält, der 
Regen oder die Läufer.
Am Ende des Tages stand fest, es gibt kein schlechtes Wet-
ter nur unpassende Kleidung!
Die Veranstalter waren wetterfest gerüstet und wir natür-
lich auch.
So wurde wieder die 17 km und die 12 km Strecke in 
Angriff genommen. Kleine Wegänderungen waren eine 

willkommene Ab-
wechslung und Berei-
cherung des Laufes.
Leider waren die sonst 
so schönen Aussicht-
punkte etwas im Nie-
selregen verschlungen, 
die Albrechtsburg 
ist derzeit mit einem 
Baugerüst versehen 
und die Elbe halt et-
was trübe. Aber miese 
Laune gab es dennoch 
nicht. Alle Weinstände 
waren wie immer ein-

drucksvoll gestaltet und hatten ein reichhaltiges Angebot. 
Dafür gilt dem Veranstalter immer wieder ein Dankeschön!
Nur wenige Läufer nahmen eine Abkürzung kurz vor dem 
Ziel, um das trockene und noch nicht voll besetzte Festzelt 
aufzusuchen. Dort erwartete uns die Partyband Surprise, 
welche allen nochmal so richtig einheizte. 
Wenn auch der Eine oder Andere am Morgen noch ge-
zweifelt hatte, es war doch wieder ein schöner Tag!

Marion Günther, Vorsitzende SV 1870 Großolbersdorf
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Besuch unserer Großolbersdorfer 
JRK-Gruppe bei der Rettungshundestaffel 

Die Hundestaffel wurde 1999 
gegründet und besteht zurzeit 
aus fünf Rettungshunden, die 
im Bereich „Flächensuche“ 
geprüft und einsatzfähig sind. 
Es wird zweimal die Woche 

trainiert, jeweils 3 – 5 Stunden in verschiedenen Trainings- 
und Waldgebieten.
Am 25.08.2016 konnten wir bei einer Übungsstunde der 
Rettungshundestaffel des DRK Marienberg dabei sein. Wir 
fuhren an diesem Tag gemeinsam auf das Übungsgelände 
der Armee. 
Zu Beginn breitete der leitende Hundeführer einige Utensili-
en aus und erklärte uns, wofür diese benötigt werden. z. B. 
eine Art „Geschirr“ mit dem Rot-Kreuz-Zeichen und einem 
Glöckchen, weiterhin ein gut gefüllter Wassernapf. Außer-
dem hatten die Hundeführer noch Spielzeug und eine Tube 
mit Leberwurst für die Hunde zur Belohnung dabei.
Ein wenig rätselhaft blieb uns zunächst eine Büchse mit 
Babypuder. Wofür sollte die von Nutzen sein? Unser Ru-
ben hatte die Idee: Zur Bestimmung der Windrichtung! 
Dadurch können die Hunde gleich in die entsprechende 
Richtung geschickt werden, was wiederum eine Zeiterspar-
nis bedeutet. Und Zeit spielt bei der Personensuche eine 
entscheidende Rolle.
Nun zeigten uns die Hundeführer, was ihre Hunde Balu, 
Teddy und Trixie schon gelernt hatten. Eine Person legte 
sich ein Stück weit von uns entfernt auf den Boden, ohne 
dass der vorher Hund sah, wohin derjenige ging. Der 
Hund wurde losgeschickt und musste sich solange neben 
den „Vermissten“ setzen und bellen („anzeigen“), bis der 
Hundeführer bei ihm war und ihn dafür lobte. 

Das alles wurde uns in verschiedenen Schwierigkeits-
graden vorgeführt. Einmal hatte sich Maria mit im Wald 
versteckt, ein anderes Mal ist Betty mit der Hundeführerin 
auf einen Turm geklettert bzw. es wurde sich in die Nähe 
eines Hauses zurückgezogen.
Zum Beweis, dass die Hunde sich durch nichts ablenken 
lassen dürfen, stellten sich einige JRK-Kinder an den Weg-
rand und warfen sich das Hundespielzeug zu. Der Hund 

Das Amtsblatt Nr. 10 – 2016 erscheint am
Mittwoch, dem 23.11.2016.

Termine, Bekanntmachungen, Texte und 
Annoncen – wenn möglich auf CD, USB-Stick 

oder per E-Mail bis Freitag, dem 04.11.2016, 
12:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung einreichen!

rannte an ihnen vorbei, zielbewusst auf die „vermisste Per-
son“ zu!
Das alles so mitzuerleben, war sehr beeindruckend! Die-
ses Zusammenspiel vom Hundeführer mit seinem Hund ist 
nur durch dieses zeitintensive und beharrliche Üben sowie 
durch den vertrauensvollen, aber konsequenten Umgang 
auch danach zu Hause möglich. 
Für uns alle war dieser Besuch sehr interessant und wir 
bedanken uns für diese Vorführung und die geduldige Be-
antwortung all unserer Fragen. Ebenso ein Dankeschön an 
Thomas Kurz für seine Unterstützung.
Diese engagierten DRK-Hundeführer haben unseren vollen 
Respekt für ihre Arbeit, ihre Geduld und ihren Einsatz für 
das Wohl der Mitmenschen! Sie üben ihre Berufe aus und 
tun diese Rettungshundearbeit ehrenamtlich!

Die Kinder und Jugendlichen vom Jugendrotkreuz 
Großolbersdorf sowie Maria Ficker und Elke Köhler

Interessantes und Wissenswertes

Großolbersdorf, Leverkusen, Zeulenroda

	 Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von

	 Ingeburg Hühn geb. Melzer
	 26.04.1930 – 08.09.2016

möchten wir uns ganz herzlich bei unseren guten 
Freunden, Bekannten und lieben Nachbarn für die 
Anteilnahme in dieser für uns so schmerzlichen Zeit 
bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Team der Diakoniesta-
tion Großolbersdorf, Dr. Rangous, den Mitarbeitern 
der Bornwald-Apotheke, aber auch Pfarrer Gröschel, 
den Friedhofsmitarbeitern, den Trägern, den Chormit-
gliedern und Sandra Müller, die für eine würdevolle 
Stunde des Abschieds sorgten.

	 In stiller Trauer
	 Ursula Zückmantel
	 Enkel Jan mit Anja
	 Schwägerinnen Erika und Edeltraud
	 ihre Neffen Thomas und Marco
	 Thea und Harald Haase
	 Ines und Klaus-Dieter Zückmantel
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Aktionen vom 01.11. – 12.11.2016

Aktionen vom 14.11. – 26.11.2016

Öffnungszeiten Getränkemarkt:
Montag – Donnerstag	 08:30 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:15 – 18:00 Uhr
Samstag	 08:15 – 11:30 Uhr

Großolbersdorf, An der Kirche 12
Telefon: 037369 9393
E-Mail: GGH-Gerlach@t-online.de

Hartmannsdorfer Pils
20/0,5l

8,99 € 

pro Kasten
zzgl. Pfand 

8,99 € 

pro Kasten
zzgl. Pfand 

11,99 € 

pro Kasten
zzgl. Pfand 

10,99 €

pro Kasten
zzgl. Pfand 

4,99 €

pro Kasten
zzgl. Pfand 

2,29 €
pro Flasche

Holsten Pils
20/0,5l

11,99 €

pro Kasten
zzgl. Pfand 

Lübzer Pils
20/0,5l

Braustolz Pils , Landbier oder Spezial
	 20/0,5l

Lübzer Urkraft
20/0,5l

Lichtenauer Mineralwasser
Spritzig, medium, pur oder sanft
12/1,0l

Sachsenland Glühweine 
6/1,0l      Zugabe: ein Päckchen Crottendorfer Räucherkerzln

Hutzenobnd Kaminfeuer, Buuschfeierle, 
Wintertraum oder Neinerlaa

NEU: Sachsenland  Schwarzbeer Kannl – 
Heidelbeerglühwein
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Seite 1353. Erzgebirgs-Taubenschau

Geöffnet ist die Taubenschau:
Freitag	 13:00 bis 18:00 Uhr
Sonnabend	09:00 bis 17:00 Uhr
Sonntag	 09:00 bis 14:00 Uhr

die nunmehr schon 53. Erzgebirgs-Taubenausstellung. Sie findet dieses Jahr in der Sporthalle 
Großolbersdorf statt. Ca. 1.200 Tauben der verschiedensten Rassen und Farbenschläge werden 
den Preisrichtern zur Bewertung vorgestellt. Es haben wieder Züchter aus ganz Deutschland ihre 
Rassetiere zur Ausstellung angemeldet. 
Wir hoffen, dass die 53. Ausstellung reibungslos und 
für die Züchter erfolgreich verläuft.

Wir wünschen allen Ausstellern und Besuchern einen angenehmen Aufenthalt in 
unserer Ausstellung und viel Freude beim Betrachten der Tiere. 

Der Großolbersdorfer 
Rassegeflügelzuchtverein veranstaltet 

vom 11. bis 13. November 2016

Liebe Skatfreunde,
unser diesjähriges Herbst-Skatturnier findet ab dem 15.11.2016 
in der Gaststätte „ZUR GROTTE“ statt. Dazu sind alle Skatfreunde aus 
Nah und Fern recht herzlich eingeladen.

Gespielt wird 	 am Dienstag, dem 15.11.2016, 	 18:00 Uhr und 20:15 Uhr
	 am Mittwoch, dem 16.11.2016, 	 14:30 Uhr, 16:45 Uhr sowie 19:00 Uhr
	 und am Freitag, dem 18.11.2016, 	 18:00 Uhr und 20:15 Uhr
Die Listen gehen einzeln in die Wertung ein. Gespielt wird mit „Deutschen Blatt“ 
und nach den Regeln des DSkV.

Startgeld pro Liste: 5,00 EUR (inkl. Kartengeld)
Verlustgeld: 1. – 3. Spiel: 0,50 EUR | 4. – 6. Spiel: 1,00 EUR | ab 7. Spiel: 2,00 EUR
Die Höhe des Preisgeldes und die Anzahl der Preise werden vom Veranstalter festgelegt und richten sich 
nach der Anzahl der Starter!

Auf zum
 

Skatturnier 

nach Großolbersdorf

Es wird das gesamte Start- sowie Verlustgeld ausgespielt, abzüglich der Auslagen 
des Organisators! Der Sieger erhält zusätzlich einen Wanderpokal!
Dies ist eine Raucherveranstaltung, da kein generelles Rauchverbot besteht! 
Zum Schutz der Nichtraucher darf gern draußen geraucht werden!
Die Siegerehrung findet im Anschluss an die letzte Serie statt.

Ich wünsche allen Skatfreunden eine störungsfreie Anreise und „GUT BLATT“!
Bei eventuellen Nachfragen: Telefon: 0176 81296803

Mit freundlichen Grüßen
A. Koch


